
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 11/November 2018 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite 
unseres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Mög-
lichkeit, online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 

 

 
 

Gut vorbereitet in den Winter: 
Streugut beim Bauhof erhältlich 

 

Ab sofort können Sie beim Bauhof des Marktes Altdorf in der Thüringer 
Straße 12 haushaltsübliche Mengen an Streugut (Streusalz und –splitt)  
erwerben. Mit diesem Service unterstützt Sie der Markt Altdorf bei der 
Wahrnehmung Ihrer Räum- und Streupflicht.  
 
Die Abgabe erfolgt nur an Freitagen von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kosten:  Eimer Streusplitt kostenfrei  
 Eimer Splitt/Salz Mischung 3,00 Euro 
 Eimer Streusalz 4,00 Euro 
 



Zur Erinnerung: 
Räum- und Streudienst sicherstellen 

 

Alle Eigentümer bebauter und unbebauter Grundstücke sind verpflichtet, 
den winterlichen Räum- und Streudienst sicherzustellen. Diese Ver-
pflichtung erstreckt sich 

 

an Werktagen ab 6.30 Uhr 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr 

 

auf den Gehweg oder – wenn dieser fehlt – auf mindestens einen Meter 
breiten Straßenrandbereich am Grundstück. Diese Sicherungsmaß-
nahmen sind bis 21.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich 
ist. Die Räum- und Streupflicht besteht auch dann, wenn sich zwischen 
Grundstücksgrenze und Gehsteig ein Graben, eine Böschung, eine 
Stützmauer oder ein Grünstreifen befindet. 
 

Grundsätzlich gilt für den Räum- und Streudienst des Marktes: 
Die Räumpflicht richtet sich nach der Verkehrsbedeutung der Straßen 
und der Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Vorrang haben hier die Stra-
ßen mit größerer Verkehrsfrequenz. Nicht jede Seitenstraße muss nach 
einem Schneefall geräumt werden. Die Räumung braucht nur in der Zeit 
von 6.30 Uhr bis 20.00 Uhr vorgenommen werden. 
Eine Streupflicht der Gemeinde besteht nur an verkehrswichtigen und 
gleichzeitig gefährlichen Straßenstellen. Das bedeutet, dass beide An-
forderungen erfüllt sein müssen. Als verkehrswichtig gelten grundsätz-
lich nur Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen. 
Nachdem die Gemeinde auf etwa achtzig Kilometern Straßen und We-
gen den Winterdienst aufrechterhalten muss, kann es immer wieder 
passieren, dass der sichere Verkehrsweg entlang des Grundstücks mit 
Schnee zugeschüttet wird. Auch hier hat der Anwohner den Schnee 
wieder wegzuschaufeln. Der geräumte Schnee und die Eisreste sind 
neben der Gehbahn zu lagern. Ein Hineinschaufeln in die Fahrbahn, die 
damit vereisen und holprig werden würde, ist unzulässig. Gegebenen-
falls sind der Schnee und die Eisreste vom Grundstückseigentümer weg 
zu fahren. Ein Abladeort kann beim Bauhof erfragt werden. 
 

Streumaterial: Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte sind abstumpfende 
Stoffe wie Sand und Splitt zu streuen oder das Eis ist zu beseitigen. Bei 
besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder starken Steigungen) 
kann Tausalz gestreut werden. Dies sollte aus Umweltschutzgründen 
aber nur in besonders wichtigen Fällen geschehen. Jede Beschädigung 
des Belags der Sicherungsfläche ist zu vermeiden. 

 

Neubau der Ortsumgehung Weihmichl  
im Gebiet der Gemeinden Weihmichl und Furth,  
sowie des Marktes Altdorf, Landkreis Landshut 

 
Die Planfeststellung wurde beantragt von der Bundesrepublik Deutsch-
land, vertreten durch das Staatliche Bauamt Landshut. Der Plan, beste-
hend aus Zeichnungen und Erläuterungen, liegt zur allgemeinen Ein-
sicht vom 23.10.2018 bis zum 23.11.2018 während der Rathausöff-
nungszeiten aus. Einwendungen gegen diesen Plan können bis zum 
28.12.2018 schriftlich oder zur Niederschrift erbracht werden. 
 
 

 
 

"jung + altdorf" sucht Mitmacher 
 

Haben Sie uns auf dem Marktfest 1017 und 2018 gesehen? Wir, das 
sind Jugendliche aus dem Jugendtreff in der alten Ziegelei und Erwach-
sene Altdorfer aus dem Gemeinderat, dem Seniorenbeirat, der Nach-
barschaftshilfe "ANNA" und weitere Erwachsene, die im Projekt "jung + 
altdorf" etwas zusammen unternehmen und dabei viel Spaß und Freude 
miteinander haben. "jung + altdorf" wurde ins Leben gerufen und wird 
gefördert und unterstützt von der Freiwilligenagentur Landshut "fala". 
 

Unser Ziel ist es, miteinander umzugehen, einander zu verstehen und 
voneinander zu lernen. Wir wollen Generationen verbinden und führen 
gemeinsame Aktionen durch. Wir waren zusammen beim Bowling, beim 
Eisessen, haben zusammen im Heimatmuseum Marmelade gekocht 
und haben noch viel vor. 
 

Für weitere gemeinsame Aktionen suchen wir nicht nur Ideen (davon 
haben wir eigentlich genug), sondern Menschen die mitmachen. Men-
schen, die Freude daran haben, über Generationsschranken hinweg 
zwanglos miteinander umzugehen und die daran interessiert sind, Ver-
ständnis füreinander aufzubringen und bestehende Vorurteile abzubau-
en. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Susanne Baumann im Jugendtreff (Tel. 0871 27 63 755 oder per mail: 
jugendtreff.altdorf@kjsw.de) oder bei Hans Werner Timm (Tel. 0871 / 
96 66 910 / timm.altdorf@kabelmail.de). Vielen Dank. 
 



SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  
 
Der Markt Altdorf sucht zum 01.01.2019 eine/n  
 

Feldgeschworene/n 
 
Es werden engagierte Bürger/innen gesucht, die Interesse haben, sich 
zur/zum Feldgeschworenen berufen zu lassen.  
 
Feldgeschworene wirken bei der Kennzeichnung von Grenzen (Abmar-
kung) im Gemeindegebiet durch das Vermessungsamt mit, setzen 
Grenzsteine höher oder tiefer, wechseln beschädigte Grenzzeichen aus 
oder entfernen diese. Sie beschaffen und transportieren Grenzmarken 
und andere notwendige Abmarkungsmaterialien. Die Feldgeschworenen 
werden zu den einzelnen Vermessungsterminen geladen, die aus-
schließlich tagsüber stattfinden und führen zusammen mit der Außen-
dienstgruppe des Vermessungsamtes die erforderlichen Abmarkungs- 
und Vermessungsarbeiten durch.  
 
Der Marktgemeinderat bestellt die Feldgeschworenen durch Wahl.  
Zum Feldgeschworenen wählbar ist jeder deutsche Staatsangehörige, 
der am Tag der Wahl das 21. Lebensjahr vollendet hat, seit mindestens 
6 Monate seinen Aufenthalt in der Gemeinde nachweist und geistig so-
wie körperlich den Aufgaben des Feldgeschworenen gewachsen ist.  
 
Das Amt des Feldgeschworenen ist ein kommunales Ehrenamt auf Le-
benszeit und eines der ältesten kommunalen Ehrenämter. Die Vergü-
tung erfolgt nach Maßgabe der Gebührenordnung des Landkreises 
Landshut in Form einer Aufwandsentschädigung.  
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige schriftliche Bewer-
bung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum 21. November 
2018 an den: 
Markt Altdorf; Personalamt, Dekan-Wagner-Str. 13, 84032 Altdorf. 
Bei Fragen steht wir Ihnen gerne zur Verfügung unter Tel. 0871/303-17 
oder -11, E-mail: personal1@markt-altdorf.de. 
 
Wir verweisen auf die datenschutzrechtlichen Bestimmungen im Bewerbungs-
verfahren, die Sie auf unserer Homepage www.markt-altdorf.de einsehen kön-
nen.  

SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  
 

Der Markt Altdorf sucht zum 01.01.2019 eine/n  
  

PPllaattzzwwaarrtt//iinn  ffüürr  ddeenn  WWeerrttssttooffffhhooff  
  

Die Aufgabe umfasst die Sicherstellung eines geordneten Betriebs wäh-
rend der Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle in Teamarbeit.  
 
Dazu gehören neben der Überwachung der Anlieferungen und des ord-
nungsgemäßen Einwerfens in die jeweiligen Container, das Inkasso und 
die Weiterleitung der Entsorgungsgebühren. Ebenso beraten Sie die 
Bürger in Fragen der Altstoffentsorgung. Die Aufgabe beinhaltet In-
standhaltung und Reinigung der Betriebsfläche und die Vertretung der 
Kollegen im Wertstoffhof. 
 

Voraussetzungen sind: 
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbereitschaft 
Freundlicher und kompetenter Umgang 
Durchsetzungsvermögen 
Körperliche Eignung 
Bereitschaft zum Wochenenddienst 
 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
  

Arbeitszeiten: Der Wertstoffhof ist jeweils am Dienstag (15 – 18 Uhr 
Sommerzeit, 14 – 17 Uhr Winterzeit), Freitag (15 bis 18 Uhr Som-
merzeit, 14 – 17 Uhr Winterzeit) und Samstag (10 – 16 Uhr) geöff-
net. Nach 14-tägigem Einsatz erfolgt jeweils eine vierwöchige Ar-
beitspause.  
 
Die Stelle ist für ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis vorgesehen. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. Die Probezeit beträgt 6 Monate.  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige schriftliche Bewer-
bung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum 21. November 
2018 an den: 
Markt Altdorf; Personalamt, Dekan-Wagner-Str. 13, 84032 Altdorf.  
Bei Fragen steht wir Ihnen gerne zur Verfügung unter Tel. 0871/303-17 
oder -11, E-mail: personal1@markt-altdorf.de. 

 
Wir verweisen auf die datenschutzrechtlichen Bestimmungen im Bewerbungs-
verfahren, die Sie auf unserer Homepage www.markt-altdorf.de einsehen kön-
nen.  



 

Freiwilligenagentur Landshut 
Dominik-Brunner-Weg 1, 84030 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr, sowie 
nach Vereinbarung 

 
ANNA sucht Verstärkung! 

 

Die Altdorfer Nachbarschaftshilfe ANNA-Altdorfs nette Nachbarn trägt 
dazu bei, dass Mitbürger auch im hohen Alter möglichst lange selbstbe-
stimmt zu Hause leben können. Menschen, die Hilfe benötigen, erhalten 
unkompliziert und unbürokratisch Unterstützung. 
Zur Verstärkung ihres Teams sucht ANNA eine Helferin oder Helfer für 
die telefonische Vermittlung der Hilfseinsätze. 
Der Einsatz erfolgt im Wechsel mit einer Mitarbeiterin, die zu Zeit alleine 
für die telefonische Vermittlung zuständig ist. 
 

Wer Interessen hat, bei ANNA mitzuarbeiten meldet sich bitte bei der 
Freiwilligen Agentur Landshut, Tel: 20 662730, email: info@freiwilligen-
agentur-landshut.de oder direkt bei ANNA Tel: 9538160 oder 170 - 
6238360 
 
 
 

 
 

KoKi Baby- und Kleinkind- 
sprechstunde in Furth 

 
In der Kinderkrippe im Kinderhaus Furth findet jeden Montag in der Zeit 
von 8.00 -10.00 Uhr eine Sprechstunde für Eltern von Babys und Klein-
kindern statt. Die Kinderkrankenschwester Astrid Satzl informiert und 
berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die Babys können auch ge-
wogen und gemessen werden. Die Sprechstunde ist kostenlos und auf 
Wunsch anonym. Weitere Infos unter www.koki-landshut.de oder unter 
Tel.: 0871 408 - 49 33 / - 49 31 oder - 49 29  
 

Nachfolgend die Termine für November und Dezember 2018: 
Montag 05.11.2018     Montag 03.12.2018 
Montag 12.11.2018     Montag 10.12.2018 
Montag 19.11.2018     Montag 17.12.2018 
Montag 26.11.2018 
 

 

 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Isargruppe 1 möchte 

alle seine Abnehmer daran erinnern, dass am 15.11.2018 der 3.  
Abschlag der Wassergebühren fällig ist. 
 
Abnehmer, welche nicht am automatischen Einzugsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, den fälligen Abschlag auf ein Konto des Zweck-
verbandes einzuzahlen. 
 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Isargruppe 1 
Ohu, Wasserwerkstraße 1, 84051 Essenbach 
Tel. 08703/9321-13, Fax 08703/9321-19 
 
 
 
 

Zusatztermin: Gebrauchte Fahrräder zu verkaufen – 
Erlös für Indienhilfe 

 

Am Samstag, 10.11.2018 von 10.00 bis 17.00 Uhr können beim 
Pfarramt Altdorf gebrauchte, restaurierte Fahrräder (verschiedene Grö-
ßen) gegen eine Spende erworben werden. Die Spende kommt an-
schließend der Indienhilfe zugute. 
Derzeit werden noch Damenräder gesucht: Wer sein Rad also gerne für 
diesen Zweck spenden möchte, wendet sich bitte an Herrn Fuchs (Tel: 
0871/33491), der die Räder bei Bedarf „vervollständigt“.  
 
 
 

Der DJK-SV Altdorf sucht ab sofort eine Aushilfskraft  
 

für die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Freitags 17.00 bis 18.30 Uhr. 

 
Die Tätigkeit umfasst u. a. die Mitgliederverwaltung, zum Beispiel die 
Bearbeitung von Aufnahmeanträgen, Schriftverkehr, Auskünfte über die 
Abteilungen sowie Trainingszeiten etc.  
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Andrea Kollmeier, 1. Vorstand DJK-SV Altdorf, Tel.Nr. : 0176/80338120 
oder per E-Mail an info@djkaltdorf.de.  
 
 



 

Kostenlose Vorträge im Bürgersaal Altdorf  
 

Herzklappenerkrankungen und Vorhofflimmern  
– so behandelt die moderne Kardiologie - 

 
Schlägt Ihr Herz öfter und ohne ersichtlichen Grund nicht im Takt oder 
schneller oder langsamer als gewohnt? Dann sollten Sie ärztlichen Rat 
einholen, denn dahinter könnte eine Herzrhythmusstörung stecken. Das 
Vorhofflimmern ist die häufigste Form einer Herzrhythmusstörung und 
verfünffacht das Risiko, einen Schlaganfall zu erleiden. In den Vorhöfen 
des Herzens entstehen zusätzliche elektrische Erregungen, die den 
Herzschlag der Kammern beschleunigen oder stören. Dadurch kann das 
Herz weniger Blut transportieren, der Blutdruck fällt ab. Unter Vorhof-
flimmern leiden viele Menschen, Schätzungen gehen von knapp zwei 
Millionen Betroffenen in Deutschland aus; bei Klappenerkrankungen ist 
wichtig, dass diese frühzeitig erkannt und behandelt werden.  An wel-
chen Symptomen Sie eine Herzklappenerkrankung oder Vorhofflimmern 
erkennen können, wie sie diagnostiziert werden und welche medika-
mentösen und operativen Behandlungsmöglichkeiten in der modernen 
Kardiologie offenstehen, darüber sprechen der Chefarzt der Medizini-
schen Klinik für Kardiologie, Pneumologie und internistische Intensiv-
medizin am Krankenhaus Landshut-Achdorf, Prof. Dr. Bernhard Zrenner 
sowie der leitende Oberarzt Dr./Univ. Stylianos Pyxaras. 
 

 
Dozenten  Prof. Dr. med Bernhard Zrenner, Chefarzt und  

Dr./Univ. Stylianos Pyxaras, Leitender Oberarzt Medizini-
sche Klinik I für Kardiologie, Pneumologie und internisti-
sche Intensivmedizin am Krankenhaus Landshut-Achdorf 

Termin Dienstag, 20. November 2018 um 19.00 Uhr 
Gebühr  kostenlos – keine Anmeldung erforderlich 
Ort   Bürgersaal, Dekan-Wagner-Str. 15, 84032 Altdorf 
 
 
 

Schilddrüsenknoten - welche sollten operiert werden? 
 
Knoten gehören wie eine Vergrößerung zu den häufigeren Veränderun-
gen und Krankheiten der Schilddrüse. Meist verursachen die Knoten 
keine Beschwerden, insbesondere solange sie klein sind. Heiße oder 
warme Knoten sind äußerst selten bösartig, können jedoch eine unter 

Umständen lebensbedrohliche Schilddrüsenüberfunktion auslösen . Kal-
te Knoten sind zwar meist gutartig, eine genaue Untersuchung und Di-
agnostik ist jedoch sehr wichtig, da sich hinter einem Teil der Knoten 
Schilddrüsenkrebs verbirgt, der selbstverständlich einer konsequenten 
Therapie bedarf.  Der Leiter des zertifizierten Schilddrüsenzentrums am 
Krankenhaus Vilsbiburg, Chefarzt Dr. med. Nikolaus Steigemann, be-
richtet über die verschiedenen Arten von Knoten, die diagnostischen 
Möglichkeiten und sich aus der jeweiligen Diagnose ergebenden thera-
peutischen Konsequenzen. 
 

Dozent  Dr. med. Nikolaus Steigemann, Chefarzt des zertifizierten 
Schilddrüsenzentrums/Krankenhaus Vilsbiburg 

Termin Mittwoch, 28. November 2018 um 19.00 Uhr 
Gebühr  kostenlos – keine Anmeldung erforderlich 
Ort   Bürgersaal, Dekan-Wagner-Str. 15, 84032 Altdorf 
 
 
 

Information von LAKUMED 

 

Gefäßzentrum und Chest Pain Unit am Krankenhaus 
Landshut-Achdorf zertifiziert 

 

Landshut. Aufgrund der hohen Qualitätsstandards wurden kürzlich das 
Gefäßzentrum und die Chest Pain Unit („Brustschmerz-Zentrum“) am 
Krankenhaus Landshut-Achdorf von unabhängigen Institutionen nach 
strengen Kriterien geprüft und ausgezeichnet.  
Das interdisziplinäre Gefäßzentrum versorgt seit 14 Jahren Patienten 
mit Erkrankungen der Gefäße. Dazu zählen Diagnostik und Therapie bei 
Erkrankungen von Schlagadern und Venen sowie Wundheilungsstörun-
gen. In der Chest Pain Unit werden unter der Leitung von Oberarzt Dr. 
Josef Haimerl rund um die Uhr Patienten mit Brustschmerz und Erkran-
kungen des Herzens therapiert.  
Weitere Informationen dazu finden Sie auch unter www.LAKUMED.de. 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Stabsstelle der Geschäftsführung 
Leitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Maria Klaus 
B.A. Medien und Kommunikation 
Tel: 0871/404 - 2124 
maria.klaus@lakumed.de 



Thema Wohnungseinbrüche – 
Hinweise und Ratschläge ihrer Polizei: 

 

Die meisten Einbrüche werden zwischen 14.00 und 22.00 Uhr verübt. 
Die Polizei kann leider nicht überall sein, um Straftaten zu verhindern, 
aber jeder selbst -oder auch der aufmerksame Nachbar- ist durchaus in 
der Lage, etwas zu tun bzw. beizutragen, um sich vor Einbruchsdieb-
stahl zu schützen. Die Erfahrung zeigt, dass über ein Drittel der Einbrü-
che im Versuch stecken bleiben. Nicht zuletzt wegen sicherungstechni-
scher Einrichtungen, aber auch durch richtiges Verhalten und durch 
wachsame Nachbarn werden Einbrüche verhindert. Nachfolgend einige 
Hinweise und Ratschläge: 
 

• Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie diese 
immer zweifach ab, auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurz ver-
lassen 
• Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei 
kurzer Abwesenheit - gekippte Fenster sind offene Fenster! 
• Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel niemals drau-
ßen, denn die Einbrecher kennen die Verstecke 
• Geschlossene Rollläden sichern nicht gegen Einbruch, sondern sig-
nalisieren Abwesenheit  
• Informieren Sie ihre Nachbarn über längere Abwesenheiten 
• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit: Briefkasten leeren! 
• Nachbarschaftshilfe (Achten Sie auf Fremde im Haus, auf dem 
Nachbargrundstück / Sprechen Sie fremde Personen an) 
• Hinterlassen Sie dem Einbrecher keine „Werkzeuge“ und Leitern frei 
zugänglich auf dem Grundstück 
• Garagen bei Abwesenheit stets verschließen 
• Bei Schlüsselverlust: Schließzylinder bitte auswechseln   
• Einfache technische Maßnahmen können das Einbruchsrisiko schon 
erheblich reduzieren, je mehr Zeit der Täter für den Einbruch braucht, 
umso höher wird sein Entdeckungsrisiko. Informationen zu Sicherheits-
technik: Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Landshut unter Tel. 
0871/9252-0 
• Versuchen Sie keinesfalls einen Einbrecher zu stellen. Möglichst vie-
le Details (Personenbeschreibung/Fluchtfahrzeug) merken und bei der 
Polizei anrufen   
• Alarmieren Sie auch bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Po-
lizei (Notruf 110)  
 

Wir wollen, dass Sie sicher leben - Ihre Landshuter Polizei! 

"ANNA - Altdorfs nette Nachbarn" ist für ALLE Altdorfer da 
 

Seit drei Jahren werden die Hilfsangebote von "ANNA", der ehrenamtli-
chen Nachbarschaftshilfe in Altdorf, gern angenommen. Die mit Abstand 
am häufigsten geleistete Hilfen sind Begleitdienste für Senioren zu Ärz-
ten, Reha-Maßnahmen, zum Einkaufen usw. Damit leisten die 15 eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer einen wichtigen Beitrag für ein 
selbstbestimmtes Leben in gewohnter Umgebung. 
 

Durch den Schwerpunkt der Einsätze für ältere Einwohner Altdorfs ist 
vielleicht der Eindruck entstanden, dass "ANNA" ausschließlich für Se-
niorinnen und Senioren tätig wird. Dies ist aber nicht richtig. "ANNA" hilft 
in Notfällen ALLEN Altdorfer Bürgern. Besonders Alleinerziehende und 
Berufstätige haben sicher schon Situationen erlebt, in denen sie nach-
barschaftliche Hilfe gebraucht hätten, in denen ihnen aber "ANNA" nicht 
eingefallen ist. Wahrscheinlich sind auch Sie schon in einer solchen 
Notlage gewesen, bei der "ANNA" eine Hilfe gewesen wäre. Denken Sie 
einmal kurz darüber nach. Erinnern Sie sich? 
 

Falls Sie wieder einmal Hilfe benötigen, zögern Sie nicht, "ANNA" anzu-
rufen.  
Sie erreichen uns von 9 bis 12 Uhr unter den TelNr. 0871 95 38 160  
oder 0170 62 38 360 oder per Mail info@anna-altdorf.de. "ANNA" hilft 
auch Ihnen gern ehrenamtlich, unentgeltlich und vertraulich. 
 
 
 

 

19. Altdorfer Bürgerball 
 

im Bürgersaal mit der 
 

Charly-M-Band 
 

am Samstag, 09.02.2019 um 20:00 Uhr 
 

Kartenreservierung ab 10.12.18 bei Familie Straßer, Tel. 32560 
Abholung: Dienstag, 29.01.2019, 17–18 Uhr im Bürgersaalfoyer 
 

Veranstalter: 

 



 

Einladung zur 33. Ausstellung der Altdorfer Gruppe  
 

Freitag, 23.11.2018, 18.00 Uhr - Eröffnung  
Samstag, 24.11.2018, Ausstellung geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 25.11.2018, Ausstellung geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr 
 
 

Ascher, Edith Acryl auf Leinwand 
Böhmer,Wilfried Drechselarbeiten, Schmuck 
Deifel, Brigitte RAKU-Keramik, Keramik 
Eder, Hansjörg Fotografie 
Graf, Ulrike Eier, Steine, Lithos 
Neuhauß, Rosa Maria Mischtechnik in Acryl 
Miech, Friedric Acryl 
Vogel, Marie-Luise Ölmalerei 

 

G A S T A U S S T E L L E R 
 

Effenberger, Viktoria Grusskarten, Acryl 
Greil, Adelheid Ölbilder 

 

Aus unserer Partnergemeinde Pinsdorf in Österreich 
 

Frisch, Karin Öl und Mischt. auf Leinwand 
 

Wir würden uns sehr freuen, 
Sie und Ihre Freunde 

in unserer gemeinsamen Ausstellung 
begrüßen zu dürfen. 

 
Die Ausstellung wird eröffnet am 

Freitag, den 23. 11. 2018 um 18.00 Uhr 
vom Schirmherrn, Herrn Bürgermeister 

Helmut Maier 
 

Die musikalische Gestaltung übernimmt 
die Altdorfer Saitenmusi 



  

 
Mi., 07. 11.  
19 bis 22 Uhr  
Do., 08. 11.  
15.30 - 17 Uhr  
19 bis 22 Uhr  
Mo., 12.11.  
15 bis 17 Uhr  
18 bis 20 Uhr  
19 bis 21 Uhr  
 
Di., 13.11.  
19 bis 21 Uhr  
Mi., 14.11.  
15 bis 17 Uhr  
Do., 15.11.  
10 bis 12 Uhr  
Fr., 16.11.  
9.30 bis 11 Uhr  
Sa., 17.11.  
9 bis 13 Uhr  
10 - 15.30 Uhr  
 
Mo., 19.11.  
10 bis 12 Uhr  
19.30-21.30Uhr  
Di., 20. 11.  
10 bis 12 Uhr  
Di., 20. 11.  
19 bis 22 Uhr  
Fr., 23. 11.  
9.30 bis 11 Uhr  
Sa., 24. 11.  
10 - 15.30 Uhr  
Mo., 26. 11.  
10 bis 12 Uhr  
Mi., 28.11.  
15 bis 17 Uhr  
18 bis 21 Uhr  
Fr., 30.11.  
9 bis 10 Uhr 

Energietankstelle für Eltern. Strategien für einen erfolgreichen 
Stress-Abbau. Leitung: Astrid Harbich  
Miniclub im Winter: „Laternenlicht und Weihnachtsglanz“. 
Spielgruppe für Eltern mit Kindern zwischen 1,5 – 2,5 Jahren  
Erste Hilfe b. Kindernotfällen. Die wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen  
Zwilling meets Zwilling. Offener Treff für Mehrlingseltern (mit Kin-
derbetreuung).  
Trageberatung. Vorstellung von unterschiedlichen Tragehilfen  
Engagierte Väter – starke Kinder. Bezugsperson und Vorbild:  
kleine Navigationshilfe für Papas. Leitung: Thomas Hahn  
„Hurra, die Schule beginnt!“ Was Kinder bis zum Schulbeginn 
schon können sollten. Leitung: Annelore Klug  
Coffee to stay – offener Treff für Leute mit Kindern von 0 bis 12 
Jahren. In gemütlicher Runde Kontakte knüpfen u. Anschluss finden  
Drehen, robben, krabbeln, laufen. Wie Babys in Bewegung kom-
men. Leitung: Christine Kappen  
Die Kraft der Homöopathie. Sanfte Medizin für Kinder.  
Leitung: Carmen Winkelmann  
Vom Mädchen zur Frau. Dem Zyklus auf der Spur – Workshop für 
Mädchen ab 11 Jahre. Leitung: Renate Krause  
Umarmen Sie mal einen Kaktus! Kurs f. Eltern m. pubertierenden 
Kindern  
Stillrunde. In zwangloser Runde miteinander reden und voneinan-
der lernen. Offener Treff für Mamis mit Säuglingen. L.: Christa Gabel  
Regeln u. Rituale. Warum sie für das Familienleben so wichtig sind.  
Elterntalk zum Thema „Erziehung“. Offene Gesprächsrunde für 
Eltern von Kindern zwischen 0 und 14 Jahren (mit Kinderbetreuung)  
„Buben sind anders“. Kurs für Bubenmütter, Erzieherinnen und 
Lehrerinnen (2 Treffen). Leitung: Christine Luginger  
Frühstückstreff für Eltern mit Baby. OffenerTreff mit Zeit zum Re-
den, Entspannen, Frühstücken. Leitung: Gudrun Schneider  
„Nein!“ Kurs für Eltern von Kindern im Trotzalter (bei Bedarf wird ei-
ne kostenlose Kinderbetreuung gestellt). Leitung: R. Pörnbacher  
Offener Treff für frischgebackene Zwillings-Eltern mit Babys bis 
zu einem Jahr.  
Coffee to stay – offener Treff für Leute mit Kindern von 0 bis 12 
Jahren. In gemütlicher Runde Kontakte knüpfen u. Anschluss finden  
Stillvorbereitungskurs. Sicherheit im Umgang mit dem Baby  
Harmonische Babymassage. Start eines neuen Blocks mit fünf 
Treffen. Leitung: Maria Haslinger 

 

 

Die Kurse finden statt bei: Menschenskinder e. V., Lindenstraße 58, 84030 Ergolding. 
Nähere Infos zu weiteren fortlaufenden Kursen (PEKiP, BEB, Rückbildung, Yoga für 
Schwangere) sowie zu Unterstützungs- und Beratungsangeboten unter 0871-9661562 
oder www.menschenskinder-ev.de 

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 
 

  

 
 



 
 

November 2018 
 

15.11. 
Do. 

19.00 Uhr Bürgerversammlung in Altdorf, 
Bürgersaal 

Markt Altdorf 

16.11. 
Fr. 

14.00 Uhr Gartenaktionstag im Kiga  
St. Georg 

Obst- u. Garten-
bauverein Eugenb 

 

16.11. 
Fr. 

19.00 Uhr Herbstversammlung im Gasthaus 
Frauenbauer 

Gartenbau- und 
Landespflege e.V. 

16.11. 
Fr. 

19.30 Uhr Eröffnungskonzert des Harfen-
treffens (Haus d. Begegnung, 
Bersteinstr. 72) mit Marlene 
Eberwein-Seefelder 

www.harfen-
freunde.de 

17.11. 
Sa. 

18-19 Uhr 
19.30 Uhr 

Harfenkonzert: Nadia Birkenstock 
Soloharfenkonzert: Silke Aichhorn 

www.harfen-
freunde.de 

17.11. 
Sa. 

18.00 Uhr Volkstrauertag in Pfettrach Kuratie, Markt und 
KSK Pfettrach 

17./18. 
Sa/So 

 Wahl zur Kirchenverwaltung Pfarrei Altdorf 

17.11.- 
02.12. 

 Ausstellung „Die Mission und die 
Redemptoristen“ in der alten Ni-
kola-Kirche 

PGR 

18.11. 
So. 

14.30 Uhr Kinder- und Familienkonzert des 
Harfentreffens im Kiga St. Georg 

www.harfen-
freunde.de 

18.11. 
So. 

ab  
08.00 Uhr 

Volkstrauertag mit Sammlung für 
Kriegsgräberfürsorge 

Altdorf + Eugen-
bach 

18.11. 
So. 

 Kirchenverwaltungswahlen im Al-
ten Schulhaus Pfettrach 

PGR  
Pfettrach/Arth 

21.11. 08.00 Uhr Kinderbibeltag, Haus d. Begegnung Pfarrei Altdorf 
21.11. 
Mi 

19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag im Haus der Begegnung 

Pfarrei Altdorf 

22.11. 19.00 Uhr Bürgerversammlung Pfettrach Markt Altdorf 
23.11. 
Fr. 

 Rauhnacht mit den Perchten aus 
Neuhausen, Parkplatz Museum 

Heimat- und Mu-
seumsverein 

23.11. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im Gasth. Schwaiger 

WSC Eugen- 
bach e.V. 

23.11. 
Fr. 

18.00 Uhr Eröffnung der 33. Jahresaus-
stellung der Altdorfer Gruppe 

Altdorfer Gruppe 

24.+25. 
Sa.+So 

jeweils 
10-18 Uhr 

33. Ausstellung der Altdorfer 
Gruppe im Bürgersaal 

Altdorfer Gruppe 

25.11. 
So. 

14.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

KSK Eugenbach 

30.11. 
Fr. 

19.30 Uhr Christbaumversteigerung im 
SCP-Sportheim 

KSK Pfettrach 

30.11. 
Fr. 

19.30 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasthaus Schwaiger 

Eichbaum-Obern-
dorfer-Schützen 

 
 

Dezember 2018 
 

01.12. 
Sa. 

14.00 Uhr Winterfest für Familien im Haus d. 
Begegnung, Bernsteinstr. 72 

Nachbarschaft-
treff DOM 

01.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasth. Frauenbauer 

Rauchklub 



 

01.12. 
Sa. 

19.30 Uhr Weihnachtsfeier mit Fisch- und 
Christbaumversteigerung im 
Schützenheim „Altes Schulhaus“ 

Pfettrachtaler 
Schützen e.V. 

01.12. 
Sa. 

 Fahrt zum Christkindlmarkt nach 
Hellbrunn bei Salzburg 

Gartenbauverein 
Pfettrach 

02.12. 
So 

09.15 und 
11.15 Uhr 

Adventsdeko-Flohmarkt vor der 
neuen Nikola-Kirche 

PGR Altdorf 

02.12. 
So. 

14.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasthaus Schwaiger 

KSK Eugenbach 

02.12. 
So. 

16.00 Uhr 
 

Waldweihnacht bei der Rosen-
kranzkapelle 

KLJB und PGR 
Pfettrach 

02.12. 
So. 

18.00 Uhr Christbaumversteigerung im Ver-
einsheim 

DJK SV  
Altdorf e.V. 

05./06. 
Mi./Do. 

 Nikolausdienst 
Tel: 0871/31397 

KLJB Altdorf 

06.-09.  Christkindlmarkt Altdorf  
07.12. 19.30 Uhr Adventfeier im Pfarrhaus KAB Altdorf 
07.12. 
Fr. 

19.30 Uhr Adventfeier im Gast. Schwaiger Obst- u. Garten-
bauverein Eugenb 

08.12. 
Sa. 

14.00 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum des Pfarrhofs 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

08.12. 
Sa. 

15.30 Uhr 
17.30 Uhr 

Singen im Johannesstift 
Singen im Altd. Christkindlmarkt 

Altdorfer  
Männerchor 

08.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung in der 
Gaststätte Frauenbauer 

Stopselclub Alt-
dorf 

08.12. 
Sa. 

18.30 Uhr Weihnachtsfeier FF Altdorf 

08.12. 
Sa. 

19.30 Uhr Christbaumversteigerung im 
Sportheim Pfettrach 

FF Pfettrach 

09.12. 
So 

14.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasthaus Schwaiger 

FF Eugenbach 

09.12. 
So. 

16.00 Uhr Altdorfer Adventsingen in der 
Neuen Nikola-Kirche 

Pfarrei Altdorf +  
Männerchor 

09.12. 
So. 

18.00 Uhr Christbaumversteigerung Otrem-
bahalle 

Hubertusschützen 
Altdorf 

14.12. 
Fr. 

16.00 Uhr Weihnachtsschießen mit anschl. 
Weihnachtsfeier, Turnhalle Keller 

Isartaler Bogen-
schützen Altdorf 

14.12. 
Fr. 

19.00 Uhr Jahresabschlussessen im Gast-
haus Schwaiger 

RKZV-B 610 
Markt Altdorf e.V. 

14.12. 
Fr. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Wadenspanner 

KSK Altdorf 

 

12/Dezember: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen  
Einrichtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist der 16.11.18.  

Neue E-Mail-Adresse für Beiträge: vorzimmer@markt-altdorf.de 

 


